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45) Litaniae Lauretanae 1N tonis PSalmorum PrO Prae-

entoribus Soprano et Ito A Choro VOcum. Aloiſius
Hennig Kalocſa. Preis kr

Wie die Ueberſchrift zeigt, bietet uns der hochwürdige Compdſttenw eine
lauretaniſche Litanei, die eingerichtet it, daſs die nvocationen von einem
Sopraniſten und einem Altiſten vorgeſungen werden, während der vierſtimmige
bY die „Ora Pro nobis“ ſingt Die Motive ſind, wie die Ueberſchri gleich  E
alls beſagt, die der acht Pſalmtöne (den zweiten Ton ausgenommen) und des
tonus péeregrinus. Der Compoſiteur hat ſich Nur uim fünften und echsten Tone
eine kleine Abweichung rlaubt Die tinalis des fünften Tones Qutet bekanntlich
d0 81 Ut E oder odern ausgedrückt: H A. während der Verfaſſer

ſingen läſst. Im ſechsten one lautet die mediatio: 801 1a fa oder Aunt un
unſerer modernen Muſikſpra mich auszudrücken: f. aber O, daſs der
Hauptton des otives nicht auf ſondern auf entfällt, während der Compo
iteur denſelben auf legt. Im übrigen zeig die Litanei eine gewandte Stimmen
führung und ird bei ſorgfältigem Vortrage gewiſs jenen Zweck erreichen, den
jede Kirchencompoſition anſtreben muſs, den wahrer Erbauung.

Freinberg. Rector Michael Burgſtaller
46) Die Bekehrung des h Auguſtin In dramatiſcher Form

bearbeitet von Alois Weigand. ürzburg 1894 Andor Höhels Ver  2
lagsbuchhandlung. Preis

Das vorſtehende Drama hat der erfaſſer anläſslich ſeiner und dreier
hochw. Collegen Seeundizfeier gedichtet. Wir wollen an dasſelbe den
mildeſten aßſtab anlegen und * als Leſedrama empfehlen Für eine Bühnen⸗
aufführung entbehrt das Stück zuſehr der äußeren Handlung, indem es ſich vor:
wiegend Iu Disputationen und Reflexionen bewegt. Eine perſönliche Begegnung
Ind Unterredung der Utter Monica mit dem 0  ne vor deſſen Bekehrung
hätte Stoff U Ener erhebenden Scene eboten; das Motiv le jedoch Uunbenützt.
Den formellen Mängeln, beſonders metriſcher Art, önnte gelegentlich einer (U
auflage abgeholfen werden.

Seitenſtetten. Profeſſor Dr Robert Weißenhofer B
47 echs Feſt⸗Poſtludien für die ge Gebrauche beim

Gottesdienſte H a u Trier Paulinus⸗Druckerei. Gy Quart.
115 S. Preis NM 3.— fl 1.2  —

Sämmtliche ſechs Poſtludien ſind von eminenter Brauchbarkeit für eſſere
Organiſten, E. N obligatem Pedalſpiele eine gewiße Fertigkeit erlangt aben
In der Erfindung glücklich, hat der Componiſt auch ſeine Gewandtheit in der

thätigt.Behandlung des polyphonen Styles be
Landes-Secretär Victor K X.

48) Rolf und die n leb dret anderen Original-Märchen von
Cary Groß Einſiedeln. 1892 enziger. Preis M —3.— 1.2  O

In kindlicher und doch recht ſchöner Sprache erzählt uns die Verfaſſerin
von den Schickſalen des kleinen Rolf und ſeines Schweſterleins Aleidis, wie ſie
durch die böſe Violante vom väterlichen rbe verdrängt werden, aber durch die
Mithilfe der gütigen Meerfrau den längſt todtgeglaubten Vater und damit ihr
Lebensglück wiederfinden. Ebenſo herzig ſind die drei anderen Märchen von
„Godwin und Godwinda“, „Adelmar und der Delphin“ „Wildröslein und die
drei Kronen“, wenngleich die Gleichartigkeit der Entwicklung (es handelt ſich
immer Verwandlungen) ermüde Das Büchlein kann jedem Kinde
unbedenkli un die Haud gegeben werden

n Heinrich R ET Weltprieſter.
49) Panna Maria Frydecka. Dle rUkOpisu hodnovéërnych

Spracoval FrantiSek HawIasS. kaplan ISty vynos VEnOvän
er „Theol.  2.  prakt. Quartalſchrift“, 1896.
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bude KU Tizeni novych varhan. Brne 1893 Tiskem
DapeꝰskE knihtiskärny rajhradskych benediétint. Näkladem
Vvlastnim. (Muttergottes-⸗Kirche un Friedek. ach glaubwürdigen Quellen
bearbeitet Franz H awlas, Kaplan D  er Reinertrag wird gewidmet
zur Anſchaffung einer neuen Orge Brunn. 1893 TUI der päpſtlichen
Buchdruckerei der Benedictiner von aigern. Selbſtverlag des Verfaſſers

Dieſes dem hochwürdigen Herrn ralaten und Generalvicar Findinſki 9e⸗
widmete eLr  en behandelt vor allem die zur re der Muttergottes ebaute
und 1759 geweihte Wallfahrtskirche 3u Friedek und pricht auch über die anderen
Gotteshäuſer genannter Stadt, insbeſondere über die dortige Pfarrkirche

Wir begrüßen mit Freude dieſes nach Quellen ſorgfältig ausgeführte Werk,
dies umſomehr, als Memt gemäß dem Wunſche Sr Heiligkeit unſeres glorreich
regierenden heiligen Vaters Leo gearbeitet iſt Zum Wohle der Kirche, für
E unſer Statthalter Chriſti ehen durch ähnliche iſtoriſche Studien, wie ſie
mit unſerem Buche gegeben ſind, große Vortheile, insbeſondere V unſerer jetzigen
Zeit der Angriffe 9e alles Heilige und alle hergebrachte Ordnung der
inge erhofft Wir empfehlen dieſe chön ausgeſtattete, verhältnismäßig billige,
einem guten we dienende Irbeit und ſprechen en unſch aus, daſs wo
möglich Üüber alle Kirchen olche hiſtoriſche Proben geliefert werden möchten

Die Sprache iſt dem böhmiſchen Sprachgeiſte im allgemeinen entfbrechendgehalten.
Teſchen. Wilhelm Religionsprofeſſor.

50) Erzählungen 2  *  Adolf Kolping. 5 Band Paderborn bei
öningh. Preis M 2.40 1.44

Adolf Kolping, der Vater der Geſellenvereine, das geiſtige und leih
liche Wohl der enſt

eit, namentlich der arbeitenden Claſſe nach Kräften 3u
fördern und die vier goldenen Lebensregeln der katholiſchen Geſellenvereine:
„Religion und Tugend, Arbeitſamkeit und Fleiß, Eintracht und iebe, Frohſinn
und Scherz“ ins praktiſche Leben 3 überſetzen und durch eine geſunde Lectüre
3 tützen. So wurde ſelbſt Schriftſteller Im vorliegenden fünften Bande,
ent altend „Untreue 40 den eigenen Urheber“ „Wie ſich einer zugrunde
richtet“, „Schuld, Strafe, Verſöhnung“, „Heimat und remde“, „Ein Le rſtück
aus der Erziehung“, „Ein Beſuch beim Onkel“ „Du ollſt nicht ſtehlen“, zeigt
ich ater Kolping als ein großer Menſchenkenner und feiner Beobachter und
ſchildert in meiſterhaft lebendiger und oft dramatiſcher Weiſe des Menſchen lück
und Elend Manche Scenen würden reilich gewinnen, wenn ſie nicht
breit getreten wären.

Schärding. Joachim E1 b Beneficiat.
51) „Scheintodt“, Roman, und „Am Fenſter“, Erzählung

Baronin Eliſabeth Grotthuß. Augsburg. 1894. Schmid. Preis
M 3.40 2.04

Die eiden In einem Bande erſchienenen Erzählungen reihen ſich würdig
den zahlreichen früheren Arbeiten der beliebten Verfaſſerin an. Der oman iſt
ſpannend ohne daſs die Verfaſſerin das gruſelige ema in allzu draſtiſcher
Weiſe verwertet, wozu ſich ein luctor von minder gutem Geſchmack er —*  e
verleiten laſſen Die Erzählung „Am Fenſter“ iſt inſoferne actuell, als in der—
ſelben das verderbliche Treiben der Anarchiſten eine grelle Beleuchtung rfährt

Linz Landes⸗Secretär Victor K b
5 Neue religiöſea  e für Ga  en. Von Wilhelm

Pailler Mit Muſikbeilagen von Bernh. Deubler und Oſe Gruber.
Linz Donau. Verlag der Ebenhöch'ſchen Buchhandlung (Heinrich
or dem Porträt des erfaſers Klein 8 und 192
Preis 90 kr 1.80


